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Ich unterrichte schon immer Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf in unseren
Regelklassen. Zudem habe ich in meiner Klasse 17 Nationalitäten. Meine Schule ist zudem eine
Brennpunktschule in einem Bezirk mit sehr hoher Kriminalität.

Ich habe mich dafür entschieden und gehe jeden Tag mit Spaß hin. Aber von meiner
Gewerkschaft fordere ich, dass sie meine Interessen vertritt und nicht die Interessen meiner
besonderen Kinder. Dafür gibt es andere Stellen, Institutionen usw. Meine Gewerkschaft muss
für mich Arbeitsbedingungen "erstreiten", dass ich auch als Mensch und Lehrerin diese
Bedingungen auch erfüllen kann und nicht dabei Schaden nehme (psychisch, körperlich,...) usw.
Bin aber auch selbst in meiner Gewerkschaft aktiv (in Österreich).

Zur GEW: in Deutschland war ich auch in der GEW und ich empfand die GEW nicht als
Gewerkschaft, die für die Interessen ihrer Mitglieder eintritt.
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